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Protokoll des 

GSVBW Landesdelegiertentages 2008  
in Möglingen am 26.10.2008 

 
 
 
TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der Satzungsmäßigkeit: 
Der Präsident - Helmut Glaser - begrüßt um 14.30 Uhr die Teilnehmer des Landesdelegiertentages. 
Es wird die satzungsgemäße Einladung festgestellt. 
 
 
TOP 2 - Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt.  
 
 
TOP 3 - Grußwort der Gäste: 
Gäste sind keine anwesend.  
Helmut Glaser nimmt diesen Punkt zum Anlass, den  im vergangenen  Jahr verstorbenen Mitglieder 
zu gedenken. 
 
 
TOP 4 - Wahl der Bundesdelegierten: 
Die vorgeschlagenen Bundesdelegierten werden aufgerufen, um festzustellen ob diese anwesend 
sind und sich zur Wahl stellen. Zwei vorgeschlagene Delegierte sind nicht anwesend und haben 
auch keine schriftliche Erklärung abgegeben. Christel Maurer wurde als weiterer Vorschlag zwei 
Tage vor der Versammlung noch gemeldet und vom Präsidium trotz verspätet eingegangener Mel-
dung noch angenommen. Die Vereinsdelegierten werden vom Präsident gebeten, Fr. Maurer zusätz-
lich auf den Stimmzetteln zu vermerken. Der Präsident erläutert, wie die Wahlzettel auszufüllen 
sind.  Danach findet die Wahl statt. Es werden 24 Delegierte gewählt. 
 
 
TOP 5 - Bericht des Präsidenten – Helmut Glaser: 

Helmut Glaser gibt einen Überblick über das Verbandsgeschehen im laufenden Jahr. Der Trend geht 
bei der Mitglieder- und Vereinsentwicklung auch im Jahr 2008 weiter nach oben. 
 



Geschäftsstelle: GSVBW; Fasanenweg 11, 74376 Gemmrigheim, Tel. 07143-4087-84 , Fax -85: lv7@gsvbw.de 
Mo,Mi, Fr.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr; Di: 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Do: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 - 2 -

Die neue Adresse der Geschäftsstelle wird noch einmal bekannt gegeben. Die neuen Räume wurden 
bereits im August 2007 bezogen. 
 

Herr Glaser gibt den Hinweis, dass man sich für den Newsletter registrieren lassen kann, damit man 
immer die neuesten Informationen erhält. 
 

Es wird ein kurzer Abriss über die Landesmeisterschaft gegeben.  
Auf Wunsch der Teilnehmer und des Erfolges in den letzten Jahren bleibt das geänderte Meldever-
fahren zur LM auch 2009. Bei der BM ist daher immer eine Absage der Teilnahme an der LM zu 
vermerken. Ansonsten gilt die Weitermeldung als verbindliche Teilnahmezusage. Es gibt keine Be-
nachrichtigung zwischen BM und LM. 
 

2009 sind folgende Disziplinen startgeldfrei: alle LW Zeitserien-Disziplinen, alle LW Intervall-
Disziplinen, 50m Symbolscheibe, MD Pistole Magnum sowie MD KK mit Optik. Allerdings wird 
das Startgeld bei der BM von EUR 4,-- auf EUR 5,-- und bei der LM von EUR 5,-- auf EUR 6,-- er-
höht. 
 

Die finanzielle Situation 2007 ist zufrieden stellend.  Der Verband hat 2007  einen Überschuss von 
ca. EUR 9.000,-- erwirtschaftet. Mit ca.  EUR 27.000,-- wurden auch 2008 wieder die Meisterschaf-
ten unterstützt. Dies bedeutet jeder Start wurde mit ca. EUR 3.- unterstützt.   
 

 Der Landesverband war 2008 wieder bei der IWB vertreten.  Diesmal erstmalig auf der Neuen 
Messe am Flughafen. Diese wurde recht gut angenommen. 
 

Der Präsident macht anhand von einigen Folien Ausführungen zu den Änderungen im Waffengesetz 
vom 1. April 2008. Er geht auf das Verbot von Einhandmessern, „Anscheinswaffen“ usw. ein. Aus-
serdem erläutert er die neuen Regelungen des § 20 WaffG – Erben.  
 
 
TOP 5 - Landesausbildungsleiter - Wolfram Siegle: 
Wolfram Siegle wird die Weiterbildung der Vereinsübungsleiter  in Kurzwaffe, Langwaffe und 
Flinte aufteilen. 
Er gibt folgende Termine an: 
Änderung des Sporthandbuches: 09.11. 2008 - Philippsburg 
Waffensachkunde 29./30.11.08 - Sachsenheim  
Standaufsichtenschulung und Änderung des Sporthandbuches: 14.12.08 - Kehl-Kork und  
20.12.08 - Konstanz. Die Termine für Neu-Ulm und Sachsenheim waren zum Zeitpunkt der Sitzung 
noch nicht bestätigt. 
 
Bericht des Vizepräsidenten und Kurzwaffensportleiter - Jörg Rupp: 
Jörg Rupp begrüsst die Anwesenden der Sitzung und gibt einen Überblick über die LM. Bei der LM 
waren 400 Starts mehr zugelassen, für die ein Tag mehr eingeplant wurde. Allerdings war dieser 
Tag fast unnötig, da sehr viele Schützinnen und Schützen nicht angetreten sind. Deshalb die Bitte 
von Jörg, dass man die LM absagen möchte, wenn man verhindert ist.  
 

Jörg bedankt sich bei seinen Helfern für die tatkräftige Unterstützung sowie bei Fritz Gepperth für 
den immer besser werdenden Stand. 
 
Bericht des komm. Landessportleiters IPSC - Michael Faber: 
Michael Faber gibt einen kurzen Überblick über die aktuelle Situation bei IPSC in unserem LV. Ca. 
900 Mitglieder haben einen S+R-Test für Kurzwaffe und ca. 160 Mitglieder haben einen S+R-Test 
für Langwaffe. Unser Landesverband verfügt über 74 RO’s davon 9 RO’S für Langwaffe. Wir ha-
ben 6 S+R Prüfer, davon zwei mit der Berechtigung für Langwaffe. Helmut Glaser kann Langwaf-
fen -RO Upgrades durchführen . 
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Der LV 7 ist der einzigste Landesverband, der 3 Landesmeisterschaften für IPSC anbietet. Und 
zwar Kurzwaffe Level III, Flinte und Büchse (Lev. II). 
 

Bei der LM IPSC Büchse für KW Patronen waren 21 Anmeldungen. Es gab 6 Stages. Die LM IPSC 
Flinte war mit 37 Meldungen aus drei LV’s vertreten. Dabei gab es 5 Stages.  Bei der LM IPSC 
Kurzwaffe waren 144 Anmeldungen aus vielen LV’s. Es wurden 8 Stages aufgebaut. Alle drei 
Meisterschaften waren sehr schön und brachten einen hohen Spassfaktor. 
 

Ausblick 2009: 
LM IPSC Flinte und Büchse wird zusammengelegt. Geplant ist die LM am 04./05.07.2009 in Phi-
lippsburg als Level II Match. Die LM IPSC KW ist am 26./27.09.09 als Level III Match. Geplant ist 
für Januar in Sachsenheim ein IPSC KK Match Level II. 
 
Bericht des Landessportleiters Langwaffe 100m und 300m - Roland Merkel: 
Roland Merkel begrüsst die Teilnehmer der Sitzung und bedankt sich zuerst bei den Helfern der 
Landesmeisterschaft. Es waren 1671 gemeldete Starts, davon waren 891 zugelassen. Es gab 2008 
einen leichten Rückgang der Meldungen. Die Meisterschaft war wieder einmal sehr schön und har-
monisch.  
Damit es im nächsten Jahr keine Zwischenfälle mit anderen Standanmietern gibt, ist für 2009 der 
ganze Stand in Philippsburg angemietet.  
 
Bericht der Landessportleiterin Langwaffe 50m - Beate Gruner: 
Beate Gruner lässt sich entschuldigen. Sie ist aus beruflichen Gründen verhindert, an der Sitzung 
teilzunehmen. Ihr Mann, Klaus Gruner, liest ihren Bericht vor.  
Es waren 660 Anmeldungen, davon waren 530 zugelassen. Nicht angetreten waren 96 Starts. Bei 
den Fallscheiben kann man einen Zulauf verzeichnen.  
 
Bericht des komm. Landessportleiters Western - Lars Dossmann: 
Lars Dossmann begrüsst, ebenso wie seine Vorredner, die Teilnehmer des Landesdelegiertentages. 
Im Februar war das 1. South-West-Shooting mit 49 Teilnehmern. Es war eine sehr schöne Verans-
taltung. 
Bei der LM Western waren 113 Meldungen aus 6 LV’s und sogar aus Luxemburg. Es waren 6 Sta-
ges aufgebaut. Auch diese Meisterschaft war sehr schön. 
In Nenzingen gab es die 1. Südbadische Meisterschaft. Der Dank geht an Nenzingen.  
 

Ausblick 2008/2009: 
RO1 Lehrgang ist am 30.11.2008 im Philippsburg. 
2. South-West-Shooting am 10.05.2009. 
LM Western am 10./11.10.2009. 
 
 
TOP 6 - Bericht der Kassenprüfer - Ute Schwarz und Volker Hack: 
Ute Schwarz und Volker Hack begrüssen die Teilnehmer der Sitzung. Ute Schwarz liest den Kas-
senbericht vor. Sie bestätigt, dass die Unterlagen übersichtlich sind und die Vorstandschaft – wie 
immer – sparsam mit den Mitteln des Verbandes umgegangen ist.   
Von W. Brede  wird nach der Einnahmen-/Überschussrechnung bzw. einem Kassenbericht gefragt. 
Er wird durch die Kassenprüfer und den Präsidenten aufgeklärt, dass dieser den Kassenprüfern und 
dem Gesamtvorstand vorzulegen ist – nicht dem Landedelegiertentag. So sieht es die Satzung vor. 
Der Präsident bietet Hernn Brede an, in Pause Einblick in die E/Ü zu nehmen. Volker Hack stellt 
den Antrag, den Vorstand zu entlasten.  
Der Vorstand wird mit 2 Stimmen Enthaltung entlastet. 
 
 
 
TOP 7 -  Wahlen: 
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Der komm. IPSC Sportleiter, Michael Faber, wird durch den Gesamtvorstand vorgeschlagen.  
Michael stellt sich kurz vor und erklärt den Anwesenden, dass er sich für den Breitensport und nicht 
für den Spitzensport einsetzen wird. Er möchte, dass der Durchschnittsschütze seinen Spass haben 
soll. 
Er wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an. 
 
Der komm. Western Sportleiter, Lars Dossmann, wird  durch den Gesamtvorstand vorgeschlagen. 
Lars stellt sich kurz vor. Da er in diesem Jahr bereits 3 Meisterschaften durchgeführt hat, kann sich 
jeder seine Meinung von ihm bilden. 
Er wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an. 
 
Für die Wahl der Bundesdelegierten waren 127 Stimmberechtigte anwesend. Helmut Glaser liest die 
24 gewählten Delegierten vor und fragt diese, ob sie das Amt annehmen. Die nicht gewählten Dele-
gierten sind  Ersatzdelegierte. 
Alle Delegierten nehmen ihr Amt an.  
 
 
TOP  8 - Neuerungen / Änderungen zum BDS Sporthandbuch:_ 
Roland Merkel gibt bekannt, dass es wesentliche Änderungen im Sporthandbuch geben wird und 
gibt einen kurzen Abriss darüber bekannt. Aufgrund des Umfangs teilt er nur das Wesentliche mit. 
Details hierüber gibt es in speziellen Infoveranstaltungen durch Wolfram Siegle. Ausserdem sind 
die Änderungen auf der Homepage des BDS (http://www.bdsnet.de) veröffentlicht. 
Es ist Pflicht, in allen Disziplinen Kurz- und Langwaffe, eine Schutzbrille zu tragen.  
 
 
TOP  9 - Termine und Online Meldetool: 
Die Landesmeisterschaft LW und KW findet vom 11.06.09-14.06.09 in Philippsburg statt. Alle an-
deren Termine stehen demnächst auf der Homepage zur Verfügung. 
 

Der  Webmaster, Michael Beiter, stellt die Vorgehensweise der online-Erfassung für die Meldungen 
zu den Meisterschaften vor. 
 
 
TOP  10 - Bundesdelegiertenversammlung: 
Die Bundesdelegiertenversammlung findet am 15.11.2008 in Kassel statt. 
 
 
TOP 11 - Anträge: 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 12 - Sonstiges: 
Werner Brede informiert die Anwesenden, dass es am 09.11.2008 wieder ein Schnupperschiessen in 
Philippsburg geben wird. 
 
Helmut Glaser bedankt sich gegen 17.15 Uhr bei den Teilnehmern der Sitzung und wünscht allen 
einen guten Heimweg. 
 
 
 
 
.............................................................                                   .................................................... 
                    Helmut Glaser - Präsident                                                              Gabriele Joos - Protokollführerin 


